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Kolumne: Die optimale Strecke des Läufers 
Liebe RON-HILL'er, 
Der Mensch kann immer das am besten, was er am meisten trainiert, und er 
trainiert meist das, was er am besten kann (oder glaubt zu können). 
So sagen es Sportwissenschaftler und Psychologen. Vielleicht sollte man 
hinzufugen. . und was ihm im Traming auch Spaß macht. Diese Aussage 
schließt ein, dass ein Lauter! -m v1elseit1ger veranlagt ,st als er/ sie meint. 
Die 20 Auflage des Internationalen Lauferzehnkampfes ,m österreichischen 
Kapfenberg 1st mir Anlass. über Starken und Schwächen einzelner Läufer nach­
zudenken, schließlich mussten sie alle das Programm von 60 m bis 10000 man 
4 Tagen auf der Bahn absolvieren. Die Statistik der ,ewigen Bestenliste" dieses 
Wettkampfes bringt es an den Tag: Unser komplettester lauter ist Dirk Patzig, 
der von 400 m bis 10000 m und in der Gesamtpunktzahl stets in den Top ten 
seiner Altersklasse rangiert. llka Gomoll findet man in dieser Liste unter den 
Topten über 1000 m und über 10000 m. Dagegen sind Peter Rymarowicz als 
ausgesprochener Langstreckler (3000 m bis 10000 m) und Joachim Schuberth 
als Langsprinter (60 m bis 400 m) vertreten In dieser Statistik rangiert auch ein 
ehemaliger Kurzspnnter unseres Vereins noch auf einem vorderen Platz 
Gerhard Herbst JUn. Ober 60 m. Dass man auch ohne Topten Leistungen eine 
ordentliche Puriktzahl erreichen kann, zeigte Bodo Matthes mit ausgeglichenen 
Leistungen auf allen Strecken Die Gesamts,eger dieses Wettkampfes sind 
ganz untersch,edhche Laufertypen. Be, den Frauen siegte eine Sprinterin knapp 
vor der Langstrecklenn (beide W35), bei den Mannern ein junger Langstreckler 
vor einem etwas älteren Kurzm,ttelstreckler, alle aus Deutschland. 
Das heißt. Jeder von uns ist ,n der Lage, unterschiedliche Laufstrecken im 
Wettkampf zu bestreiten Das Training sollte sich auf das wichtigste Jahresziel 
ausrichten, aber eine gewisse Bandbreite innerhalb der Saison zulassen. 
Abwechslung im Training und Wettkampfgeschehen macht Spaß. Die meisten 
haben ihre optimale Laufstrecke längst erkannt und bewegen sich m diesem 
Streckenbereich. Da man im Alter schneller an Tempohärte als an allgemeiner 
Ausdauer verliert, verlängern sich mit den Jahren häufig die bevorzugten 
Laufstrecken Jungere Läuferf-mnen haben das größere Leistungsspektrum. 
Sie sollten sich auf mehreren Strecken testen, um ihre optimale Laufdistanz zu 
finden Dabei 1st die Statistik oft aussagefähiger als das persönliche Empfinden. 

Achim 



Das Allerneueste: 

• Erinnerung Bitte denkt daran, am 28.06.03 finden unsere 
Vereinsmeisterschaften im Rahmen von „Willis Wald und 
Wiesenlauf" in Jüterbog statt. Wir wollen dort natürlich mit 
möglichst vielen Sportlern aktiv sein. Der sportliche Wettstreit an 
diesem Tag steht nicht für jeden von uns im Vordergrund, die 
anschließende Feier mit Bratwurst und Bier lohnt sich, wie die 
letzten Jahre gezeigt hatten, auf jeden Fall. Eine nette und 
gemütliche Runde ist also garantiert. Die organisatorischen 
Einzelheiten entnehmt bitte dem Infoblatt vom Mai. Meldet euch in 
den nächsten Tagen bei ILKA oder Willi unbedingt an. Wir sehen uns 
also am 28.06. 

• Sommerpause - leider müssen wir euch mitteilen, das in der nächsten 
Zeit kein Lauftreff durch das .Laufteam Nordost" durchgeführt wird. Alle 
Interessierten werden wir Im Spätsommer oder Herbst über die neuen 
Termine informieren 

• Die neuen Termine für unseren Vereinstreff sind am 10.07 03, 31 07., 
21 .08.03, 11 09.03, 25.09.03 und 09.10.03 jeweils um 18:00 Uhr in 
unserem Vereinslokal .Kikis Schnitzel und mehr" am Commeniusplatz 1 in 
10243 Berlin. 

• Unsere Skatserie im Jahr 2003 wird wieder 6 Termine umfassen, von 
denen die drei besten Ergebnisse in die Endauswertung kommen. Wir 
hoffen in diesem Jahr wieder auf eine gute Bete1ligurig und bitten um 
telefonische Voranmeldung bei Michael Kegel. Tel. 928 45 23 oder beim 
Vereinstreff Die ersten Termine sind am 26.06.03, 10.07.03, 11 09.03 
und 25.09 03 Jeweils um ca. 18.30 Uhr im Anschluß an unseren 
Vereinstreff in unserem Vereinslokal (Ort: s.oben). Die Startgebuhr 
beträgt wieder 2,50Euro je Abend. 

• Achtung!!! Alle, die zum Harzgebirgslauf vom 10.-12.10.03 ein 
Quartier in unserer Jugendherberge (Stammquartier) haben wollen, 
bitte meldet Euch bis 30.06.03 bei llka Gomoll, Tel. 927 73 50 oder 
beim Vereinstreff!!! Nähere Info im Infoblatt 4/03!!! 
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Vereinsnachrichten: 

• Am 13.04.03 fand in Leipzig der Stadtwerke Marathon statt. Auf der 
Halbmarathonstrecke belegte Erhard Bader unter 701 Finishem einen 
sehr guten 540.Platz und blieb mit seiner Zeit von 1 59:38h knapp unter 2 
Stunden Herzlichen Glückwunsch fur seinen Sieg in der AK M701!1 

• Am 27 04.03 fand der 7.Kopenicker Altstadtlauf mit 570 Läufern/-innen, 
darunter auch 5 RON-HILL'er statt Am wertvollsten war die Leistung von 
Dirk Patzig, der als Gesamt 10. nach 37:23min. einlief und die AK M45 mit 
über 1 min. Vorsprung gewann. Ebenfalls Altersklassensieger(M60) wurde 
Dr.Wolfgang Leunig mit 38:23min. und fast 6 min. Vorsprung auf den 2„ 

• Jubiläum am Baasee - am 01 05.2003 wurde zum 25 Mal der Baaseelauf 
ausgetragen. Natürlich waren auch einige Stammgaste aus unserem 
Verein dabei. Wie In Jedem Jahr standen auch diesmal die laufe über 
3,0/12,5 und 25, 0 km auf dem Programm. 
Zunächst meinte es das Wetter nicht so gut mit den Laufern. Vor dem 
Start gingen mehrere Regenschauer nieder. Aber rechtze1t1g zum Start. 
der für alle Strecken um 14.00 Uhr erfolgte, kam die Sonne heraus und es 
wurde ein schöner Nachmittag. Im Vergleich zu den Vorjahren konnte der 
Startschuss auch pünktlich gegeben werden. Denn die Anmeldung für 
den Lauf konnte im extra aufgebautem Festzeit deutlich besser 
durchgeführt werden. 
Die ursprüngliche Idee für diesen Lauf war es eine Generalprobe für den 
Rennsteiglauf zu schaffen. Deshalb finden sich auch jedes Jahr einige 
potentielle Rennsteigläufer am Baasee ein Die Strecke 1st auch sehr 
anspruchsvoll und ein echter Test für den Rennsteig Wer den letzten 
Anstieg zum Stadion kennt, der weiß wovon d,e Rede 1st Die Bilanz 
unserer Teilnehmer kann sich wieder sehen lassen Zum Beispiel über 
25,0 km belegte Frank Hinz den 2.Platz der Gesamtwertung und siegte in 
seiner Altersklasse M35 in sehr guten 1 :33:47h, damit macht sich für ihn 
das Höhentraining in Flagstaff wohl langsam bezahlt. Andre' Koletzk1 
belegte den 9. Platz in der Gesamtwertung in auch sehr guten 1 :44:26h, 
Hans-Joachim Vogel gewann seine Altersklasse M60 in 1 53:48h, über 
12,5 km wurde Peter Budraß In seiner Altersklasse M60 2 in 52:38min., 
unsere Sylvia .Motte• Kegel belegte ebenfalls in ihrer Altersklasse W40 
den 2. Platz in 58.19m1n und kam als dritte Frau ins Ziel Die genauen 
Ergebnisse findet 1hr In der Tabelle auf den folgenden Seiten Es war zwar 
ein Jubiläum, aber was teilweise die Auswertung betrifft und erst recht für 
die Siegerehrung gilt, die waren alles andere als jub1läumswurdig. 
Wer die Strecke aber gerne läuft. sollte im nächsten Jahr wieder dabei 
sein. 
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• Am 04.05 2003 fand nach 42 Jahren wieder ein Marathon in Düsseldorf 
statt Mit gut 6000 Läufern und natürlich auch Skatern war das e:n guter 
Wiedereinstieg Nach gelungenem Höhentrainingslager in Flagstaff /Ari­
zona stellte sich Michael Kegel der Herausforderung auf der Skater­
strecke, die er in 1 :50:35h absolvierte. Ebenfalls als Skater war Ralf-Peter 
Rose in 1 :53:06h in Düsseldorf unterwegs. 

• Am 07 .05.03 fanden die offenen Polizeilaufme1sterschaften im Crosslauf 
in Basdorf über ca. 10,2km statt Aus unserem Verein gewannen Kann 
Jakob, (44:36min.) und Andreas Hein (36:14min.) jeweils ihre 
Altersklassen W40 und M45. Herzliche Glückwünsche!!! 

• Am 10.05. 2003 fanden die Berlin-Brandenburgischen Meisterschaften ,m 
10 000m Bahnlauf statt. Austragungsort war das Stadion in Britz-Süd 
Als einziger Teilnehmer aus unserem Verein war Dirk Pätzig am Start. 
Dirk ist einer der fleißigsten und erfolgreichsten Meisterschaftsläufer von 
RON-HILL. Bei diesem Rennen hatte er sich auch einiges ausgerechnet. 
Am Ende belegte er einen guten 3. Platz in der Zeit von 37:03,8 min Mit 
dem Platz kann er sicherlich zufrieden sein, wobei die erreichte Zeit 
bestimmt nicht ganz seinen Vorstellungen enspricht Die Tagesform war 
sicher ausschlaggebend. Natürlich gratulieren wir Dirk recht herzlichlil 

• Neben einer Vielzahl von Laufveranstaltungen in Berlin lohnt sich auch 
immer wieder im Veranstaltungskalender über die Stadtgrenzen hinaus 
zusehen So getan, fand am 11 05.2003 der 2 Mercure Frauenlauf in 
Potsdam statt. Hier gab es nicht nur etwas fürs Auge. sondern auch sehr 
ansprechende Leistungen zu bestaunen. Der allgemeine Laufboom macht 
sich auch beim .Frauenlauf bemerkbar und erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Schade das dort keine Männer teilnehmen kennen. In 
Potsdam konnten 5 oder 10 km gelaufen werden. Über 5 km gingen 118 
Damen an den Start, hier belegte unsere llka in 23:28 mm den 13. 
Gesamtplatz und wurde 2. in ihrer Altersklasse. Auch für den Fall das sie 
nicht erwähnt werden möchte, Martina Schmidt absolvierte hier ihren 
ersten Wettkampf (33:09), sehr gut Martina. 
Die Strecke Ober 10 km absolvierten 59 Läuferinnen, m,t der deutlichen 
Siegerin AnJa Carlsohn. 

• Am 11 05.03 fand in Frohnau ein 10km-Straßenlauf mit 350 Teilnehmern 
statt Beim Lauf gab es aber einige Ungereimtheiten mit der Strecke, so 
dass man sich auf die an der Strecke stehenden Kilometerschilder leider 
nicht verlassen konnte. Trotzdem gab es auch einige gute Ergebnisse 
durch Läufer unseres Vereins. Bester war Dr.Wolfgang Leunig mit dem 
10 Platz, damit gewann er natürlich seine Altersklasse M60 mit 37:34min. 
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vor Hans-Joachim Schulze aus unserem Verein mit 42·30min. Herzliche 
Glückwünsche natürlich auch an unsere Frauens,egerin Nele Wild-Wall, 
die gemeinsam m,t Stefan Lippold nach 38·50min. ins Ziel hef und an 
Katja Umser, die mit dem 3. Platz bei den Frauen den Erfolg unseres 
Vereins mit guten 43·22min. komplettierte. 

• Am 14.05.03 fand der 2.Lauf des Marzahner Läufercups statt. Hans­
Joachim Schulze kam uber 30min auf sehr gute 7350m und siegte in der 
M5011 Am 12 06 03 fand der 3 Lauf m,t Hans Joachim Schulze uber 
5000m statt, er siegte wieder in seiner AK M50 mit 20 17mm , Stefan 
Llppold lief über 10000m m,t 37·04,6min. eine neue persönliche Bestzeit 
und belegte den 3 Platz bei den Männern. Herzliche Glückwünsche.II 

• Am 17.05.03 fand der 31. Rennsteiglauf be, zunächst angenehmen 
Temperaturen statt, später (ab ca.12.00Uhr) fing es dann an zu regnen 
und für die langer laufenden bzw die auf den längeren Strecken 
unterwegs waren wurde es dann unangenehm nass. Aus unserem Verein 
liefen 31 Läufer/-innen auf den verschiedenen Strecken. Hervorzuheben 
dre sehr gute Leistung von Sylvia Jacobs auf der Halbmarathonstrecke, 
d,e schon nach 1 30:54h das Ziel in Schmiedefeld als 8.Frau erreichte, 
aber in ihrer Altersklasse W40 nur den undankbaren 4 Platz belegte. 
Bester bei den Männern auf dieser Strecke war Dirk Pätzig, der hier nach 
1 ·22;45h das Ziel erreichte und den 3.Platz der M45 belegte sowie in der 
Gesamtwertung den 45.Platz unter 5251 Finishern. Die Marathonstrecke 
war von unserem Verein mit 12 Läufern am besten ausgelastet. Hier 
belegte Peter Rymarowicz unter 3131 F1nishern den 130.Platz (14.M45) in 
3:27·44h. Am erfolgreichsten allerdings waren wir auf der 
Supermarathonstrecke, hier belegte Dr Bärbel Jacobi einen hervor­
ragenden 4. Platz bei den Frauen und war damit schneller als unser 
schnellster Mann, Heinz Lachmann (7.04:13h,9.M55). Obwohl sie sogar 
noch etwas schneller war als im Vorjahr, konnte sie diesmal nicht auf das 
Podest laufen, auch in der AK W40 war eine Konkurentin schneller 
(6.26h), aber trotzdem Herzlichen Glückwunsch für tolle 6:40.42h und 
dem 2.Platz der W40. Ihre Schwester Kann stand dem in nichts nach und 
Kam schon nach 8·06 39h ins Ziel und belegte den 37 Platz bei den 
Frauen (12.W35)''' 

• Beim 26. Jedermannlauf in Tegel am 18.05.2003 gab es wieder wertvolle 
Punkte für oen Berhn-Pokal zu erringen Ein weiteres Mal wurde Wolfgang 
Leunig seiner Favoritenstellung gerecht und holte überlegen weitere 20 
Punkte in seiner Altersklasse Mit seiner erzielten Zeit von 1: 19:44h über 
20 km wurde er Achter in der Gesamtwertung Herzlichen Glüchwunsch. 
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• Am selben Tag fand der Bahnlauf des ASC Spandau uber 10000m statt 
Von 3 gemeldeten Sportfreunden konnte nur Stefan lippold das Ziel 
erreichen. Er belegte mit guten 37:39,99min. den 2.Platz der M35. 

• Wo waren unsere Frauen?! - am 24.05.2003 fand der 10. AVON 
Frauenlauf Im Tiergarten mit einer Rekordbeteiligung von über 10 500 
Läuferinnen statt. Aus unserem Verein war leider nur eine Sportlerin am 
Start. MargIt Mock absolvierte die 10 km Strecke in 63·40min (108.Platz 
W50). Falls doch noch weitere Frauen unseres Vereins mitliefen, bitte 
meldet euch in der Redakt1on(ILKA) Dann können eure Ergebnisse 
nachgetragen werden Bei diesem Laufereignis waren natürlich auch 
einige deutsche Spitzenathletinnen zu sehen. Neben Katrin Weßel, 
Camen Sievert und Katrin Dbrre-Hein1g war auch Sonja Oberem nach 
großen MotIvatIonsproblemen wieder am Start. Der Sieg ging aber an die 
Kenianische Läuferin Lenah Cheruiyt, vor Katrin Wessel. 

• Am 25.05.03 wurde ,Unser" Lauf - der 11 Lauf rund um's SEZ auf 
wiederum veränderter Strecke als Im Voriahr durchgeführt. Die 
Organisation klappte dank der vielen Helfer sehr gut, einige Läufer 
empfanden die neue Strecke auf und um den kleinen Bunkerberg als zu 
anspruchsvoll, aber die meisten waren einverstanden mit der Strecke. 
Peter Rymarowicz, unser Führungsfahrzeug mit dem Fahrrad, hatte 
teilweise Mühe bei der schnellen Spitze das Tempo zu halten, aber 
letztendlich hat alles gut geklappt. Die Temperaturen waren sommerlich 
warm, so dass es auch besonders auf die Versorgung mit Getränken 
ankam, aber auch hier hatte das schon eingespielte Helferteam keine 
Probleme. Auf die Probe wurde unser Verein aber kurz vor dem Lauf 
gestellt, als der BL V unserem Verein keine Kampfrichter zur Verfügung 
stellte, weil diese bei offiziellen Meisterschaften gebraucht wurden. Dank 
dem großen Einsatz von Nele Wild-Wall, die ihren E1l"satz beim BLV 
ignorierte und sich für die Organisation der Zeitmessung unseres Laufs 
zur Verfügung stellte, klappte auch die Zeitmessung sehr gut Danke Nele 
auch für den Streß und die schlaflosen Nächte, die du wegen unserem 
Lauf hattest Ein Dankeschön natürlich allen Helfern, dem Streckenchef 
Helmut Scharping, unseren Streckenposten, dem Org.büro, Neles Helfern 
(also die anderen Zeitmesser), Michael Kegel und Erhard Bader für den 
Transport aller notwendigen Materialien, natürlich unseren Sponsoren, 
Mazda Autohaus Koch, Allianz (Wolfgang Augsten) ... u a. auch für die 
Unterstützung bei der Tombola durch die Firma Sporthne und allen 
anderen, die ich vielleicht hier nicht erwähnt habe und die auch zum 
Gelingen unseres Laufes beigetragen haben. Gelaufen wurde ja auch, 
deshalb nun zum sportlichen Teil: Insgesamt waren 135 Teilnehmer auf 
allen drei Strecken (2,5/ 5/ 10km) am Start. davon 93 über 10km. Auch 
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vordere Plätze konnten durch unseren Verein belegt werden. Bei den 
Frauen ließ die Konkurenz sowohl in der Breite als auch In der Spitze zu 
wünschen übrig. Uta Kaske belegte dennoch über 5km In 28:18min. einen 
guten 2.Platz bei den Frauen hinter Katrin Göpel (27:53min.) Bei den 
Männern war die Konkurenz auf beiden Strecken sehr stark, hier konnte 
Peter Budraß den Sieg der M60 in 43.46min und dem 23.Gesamtplatz 
rach Hause holen. Hier s,egte Holger Trapp-Opitz in 34 ·44min. (POST 
SV) ver Michael Gottschalk (SCC). 

• Beim 25.Elsterlauf in Bad Liebenwerda am 25.05.03 startete aus unserem 
Verein Dr.Werner Jacob, über 21 ,1km und belegte den 92 Platz von 120 
Startern und wurde 8.in der M65 in 1.58:10h. 

• Die deutschen Marathonmeisterschaften wurden In diesem Jahr nicht in 
Berlin ausgetragen, sondern innerhalb des 20. Rhein-Ruhr-Marathon in 
Duisburg am 01 .06.2003 durchgeführt 
Am Marathonlauf war kein Läufer aus unserem Verein beteiligt. Es wurde 
aber auch ein Halbmarathon absolviert, bei dem Bernfried Krüger aktiv 
war Er legte die Halbmarathondistanz in 2:19:57h zurück, mit dieser Zeit 
be:egte er den 93 Platz in der MSO. 

• Am 01.06 03 fand der 6 Lauf des Berliner Läufercups, die L1chtenrader 
Meile über 15km mit 202 Laufern/-innen statt. Aus unserem Verein 
konnten Dr Wolfgang Leunig als 13. mit 58:0Bmin. und Helmut Huber als 
16. mit 58.49min. locker die 60min-Grenze unterbieten. Als Zugabe gab 
es für Wolfgang die volle Berlin-Cup-Punktzahl mit 20 Punkten (1.M60), 
Helmut Huber gelang Platz 2 der MS0 und immerhin 19 Punkte. Bei den 
Frauen konnte Dana Scholz, die bisher souverän führende Christine 
Lesser (W30, bisher 4 Siege in Folge) bezwingen und erlief sich nach 
1: 12.08h ebenfalls 20 Punkte. Herzliche Glückwünsche!!! 

• Am selben Tag fand der Deutsch-Französische Freundschaftslauf Ober 
21, 1 und 10km statt Auf der kurzen Strecke belegte Stefan Lippold einen 
guten 4.Platz In 38:01 min und Ute Goldammer lief nach langerer Auszeit. 
wegen einer Knie-OP, mal wieder einen Wettkampf und dies gleich aufs 
Podest der W45 mit dem 3.Platz in 54.44min. Primal!! 

Sport - line Gmbll 
Sportartikelhandel und Service 
Sportspo11s oring 

Storkowcr Su aße 14 7 
10407 Berlin 
Telefon o3o / 4 23 29 7J 
felefax • 030 / 42 85 96 07 



Ausschreibungen und Termine: 
--- ~ --- -- - --------
Datum Zeit Lauf Strecken Bemerkungen 

1-----11-----1 --------
21 06 10:00 7. W1gwam•auf - N1ederfinow 3n.5/15 k'TI Stec:1erschleuse --- ··---- ---
21 06 09:15 6. Oderbruch- Marattion MT 16 06 HM / M Marklp Bac.Fre1er'lw --- ----
25.06 18:30 Teamstalfel 5x5km Im Tiergarten 5km; Brdbg. Tor Ebertstr.: B_:dbg. Tor 

25.06:_~0 Mar.:a~_ner Läuforcup 4.Lauf , ' 5/30/ElCmin. __ ...J-Al_l_ee d Kosmonauten 

'J7 06 17"30 2!>.Forster Rosen-PoKal LaJf j 5110 krr Tel 03!:62/99502 

27 _06 17:3~ ~reußisc~~-~~ _ ~T.20 06. ~.5/ 3,0i 7,5Km Bassinolatz Potsdam 

28 06 09·00 2 Land Heesensee Lauf/Marktplatz • 1 ?' 21, 1km Tel.:039932/8020511 

28.06. 16:00 Willis-Wald und Wiesenlaut , 215110/ 15 km VEREINSMEISTER II 

29.06. 10:00 Hohenschönhausener Gartenlauf 3,3/5,5/11,0 km Falkenhöho Nord 
- - - - L- --- -· ~ 
02 07 19:00 Laufsene 2003 v TuS HSH 4.Lauf 30/60fl'l1r. Sta:l Hans E1s1er-Str -04_0~ 20.30 ?.Berliner Fm12_e~lau~-- MT 24 06 6,!>km &Skating 1-'tatz d 18 März,Ch1p 

05.07. 10:00 19. Fl.lnf-Seen-Lauf Schwerin 30km, '5/ 10kr., • Schloß Schwerin 

-~ 
09 07 Ab Berliner Bann1aufsem1 2003 5.Lauf 

schon ausverkauit MT. 10.06. 

SportforJm Honen­
scll/inhausen 18·30 

. -----'-'--'-

800/ 1500m/ 315km 
19:00. 30i60/9C~in ---

12 07 Ab 
16:30 

Aber.dsportfest des 1-'ohzei SV 800 10000m 
MT.07.07.03 

Sportpiatl Kaubach• 
straße, Kreuzoer 

12.07 
-·· 

1'/:00 1. Gu1eoorner Quellenlaut 
1------+-

1f7/15 krn Tel. : 035756/12301 

12 07. 10:00 

12.07 10:00 

20 07 09:00 

S t a tt e ! lauf L1clona Gora -· Cottbus 1ocKm /15Wechsel MT. 12 00. --+--- ------1 
4 Mcnkebuder Deichlauf 2/5/15 km Tel. 039774/20798 

14. Havellauf Berlin-Cup 14,0/ Ausverkauft F-lensb.Jrger Löwe 

24 07 18·00 UiJfcrabend • NSF Berlin MT.22 7 80013000/10000 m Stadion Bntz-Sud 
--+--- ----l--

26 07 20:00 18 Straßennachtlauf Lübars • 5,2/ ~0 kn, MT 19 07 03 

26 C7 09:30 _ 7. Rund um den Hagebaumar_k_t _-+~I 3/ 9115 km Jütertx>g___;:;,._ __ 

:E.:_C7 4-1_0._oo_.j..1_o __ Jage<1auf - Walds.eve,soorf 1/3,8/8.7km __ _ --l_T_el_0334331737 

01 Deutsche Semorenme,sterschaften II Ab M(W)50 • 85 Willy-Sachs-Stad O'l 

03 08 ,n Sctiwc,rfurt MT ~2 07 100m - 1COOOrr .. 
~-- --+----+---u._ Staffelmeisterschatton M/W 30-45 3~800/ 3x100Cm 
• 02 OS 1_7_:o_o_,__?._R_o_s_tocker Marathon-N3cht M/HM MT_.1_5_.0_7_,__R_o_stock. , S!a:lthate:, 

09 08. 1 19 30 12 81:WAG City-Nacht MT.28.06. 51' 0 km t<ur'Crstendilmm 

15 • Ocutsche Seniorenme1sterschalttm I Ab M(W)30 - 45 Otto-Schade-Stad on 
17.08 ! ; 1n Celle MT.27.07 100m - 1COO0m... (Saarte'd) 

u Staffclme'sterschaften M/W 50 u.ä 3x800~{3x10 . ..::C.:::0m..:..:_-1----
' 23.08. 20:00 • 2.Sanssoucl-Pokalnachtlauf 5x5km-Staffel MT.16.08.; Bassinpl. 

124 08 09·00 Generalprobe MT 13.07.03 5/ 10/ 21km; C'iip,! Mcmr,senstadlon 

08. 10:00 i 8.Neubrandenburger Staffe.!!_nar. 9,417,1/8,5/5,7/11,4 MT.15 8.03 
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Ergebnisse. 

Köpenicker Altstadtlauf am 27.04.2003: 

--- i--· 
fllar,e km E:gebn,s i Lei! Kr, E·gebnis Zeit 

---L. --
10,0 11 .11M45 ' 37:23,6 H. Kastan~wicz 10,0 132/4.M65 45:50 4 

I Joa::hi,n 10,0 229 Platz 49 29,6 

10 0 1 Schuberth •o.M60 mir:. 
__..__ -

25. Baaseelaut am 01.05.2003: 

Name km : Erge::in·s le<t JNarne Km . Ergebn's Zeit 
1 i 

12,5 41./3.Frau 58:19 j Frank Hin:i: 25,0 2.Platz 01 33:47 
: 2 W40 min. 

1
1.M35 

Peter 81.,draß 12.5 •3 /2.M60 52:35 Andre' Ko:etzk, 2~9 /6 M35 :01 4426 i . 
i5 0 ' 26./1. M60 101 :53:48 1 12 5 48/6.M60_ 58.54 Hans.Jo. Vo el 

Rhein - Marathon Düsseldorf am 04.05.2003, 24.Werbolhnseolauf am 10.05.2003: 

Name 

Michael Kegel 

. 
Ral!-Pe'.er Rose 

MaiK Zschurr.r,el 

(Gaststarter• 

Skater: Brutto/ 
Netto 

~m , Erge::in's Ze,t Jt---.ame iKm 
' 

bnis ! Lc1t Erge 

42,2 j 299 Platz 
-- ·- .. ·-•----

1:51:C2h Christian Karbe !27,0 
41. M40 1:50:35h . .. ·------ -

42,2 339. Platz 1:!>3:27h r gbert Jakubz1ck lno 
•8 M50 1:53:06h 1 

4?,2 682. Platz 2·3e·•7h Peter Ulbricht ;27,0 
•52 MJO 2;J4:58h_ 

Auto --,•r--fl. 
aus 

·--. 
9 Pla IZ 

1. M2 -2 
69. PI atz 
10 .. M45 

Platz 
50 

126. 
12. M 

~ . 1 ~ 

® Sondermodelle ~~~ 
.--.. 4111. ® Jahreswagen {J -

!'-~ ., Gebrauchtwagen 
~~ Kundendienst 

14913JüttKbog • Gewert>enng2• Tel.. 033n / 41 88-0 

·-
[ 1·48·57h 
i 
2.17·25n 

2 55 18h 

9 



25 km von Berhn am 04.05.03: 

Name . km I Ergebnis Zeit Name Krr 

-i-~ 
Bäcker, Ricarda : 21, 1 01.43 02 W,lhrandt. Thomas 21/ 

'25,0 885/14.W35 02.02 05 25,C 
42.rrau 02:01:42 

Gcmoll, llka 21, 1 , s.rrau 01:45:17 1 : riebe, Knut~ 21, ~ 
25,0 1144.Platz 02.05:58 1 25,0 

62.Frau 10.W30 02:05:48 ' 

Hem, Andreas 21, 1 012252 1 P1egler, Gerald 21, 1 
25,0: 95 Platz 01 ·◄ 1 38 25,0 

1 10 M45 01:41:!3. 
Lachmann, Heinz 21, 1 f 31J 2.M55 Ot :?G 33 B,ese, Ra'f 21,1 

25,0 : 123. Platz 01 42 56 25,0 

l 2MSS 01:42:56 
• Rymarow,cz Peter 21 1 53 / 9 M45 013203 Ulbncht. l<:aus-0 eter 121 . 1 

25,0 249 Platz Cl 49 11 j 25,0 
26M45 01 :49__:02 1 

Jakutwck, E:gbert 21, 1 C1 32 31 i 25,0 309. Platz 01 51.07 
34,M45 01 :51 :01 

Ergebnis 

632. Dtat/ 
76.M45 

684. 0 1atz 
48M50 ---· 

•8 Y◄5 
1497 PIW 
182 M45 

10 

Zeiten IW 
brutto 

netto 

Zeit 

01 40:09 
01·1,7.47 

01:57·25 

01.40::71 
01 58"38 
01:58·31 . ....._.._ 
01 '50 15 

02 \\ ·04 
02:11:0Q _ 

01·50 54 
1712 Platz 02 13 38 

:711 M45 02·13.09 
02·02 04 

2894 Platz 02 28 42 

02:28.09 

-
2. Lauf der Hohenschönhausener Stundenlaufser ie am 07.05.2003 

--
Na rie 

t1a Lli!1ser 

lv1a Kegel 

aGomcll 

na Scholz 

Ne 
An 

leWild-Wall 

~a Sande~ 

30' 

30' 

30' 

3C 

60' 

jo 

i 

Platz 

1 rrau 

2 Frau_ 

3 Frau 

5. Frau 

11. Frau 
t .. 

114. Frau 

-
Le•stung Name 

7~20m Dirk Patz:g 30' 

6970M Peter Rvriarowic.z 30' 

6800m H()(st Kasta'lOw= 30' 

6240m HelceZiems 30' 

14710m Chnsian Ka~ 60' 

1
sooorr Stefan L innn!c 

i H.-J Vogel 

60' 

60' 

18. Strassenlauf durch Frohnau -11.05.2003 

F 
; Nele Wild-Wall 

km E 

10,0 

.. 
rgcbms Zeit 

--
7./1 W30 38:49,9 
. Frau min . 

813.Frau 43 22,7 

WHK min J Katia L uns~_r __ ...._1_0_.o_._~_ 

' 
- -
Name 

Wolfgang L eunig 

d St~fan L1121221 

Hans-Joach1 rn 
Schi.lze 

Krr. 

110,0 

'10,0 

! 10,0 

1 

, Platz 
i 

Leistung 

2 /1 M45 8240-n 

4 /2.M45 753C'Tl 

10 /1 M60 666Cm 

15/4 M60 

2 /1 HK 1~920m 

4 /1 "'1_35 15910m 

~o 11 M60 13680'Tl 

Ergebnis Lcit 

10 /1 ,M60 37:34,3 

18./ 3 M35 38 50 2 

43. Patz 42 30,2 

,2 M60 --

10 

1: 

31. Rennste191auf am 17.05.2003: 

r. 

-~- Rrutto 
Name km Platz Netto 

Jacobs, Sylvia L2I 20tJ4.W40 01.30.56 
8.Frau 01:30:54 --- ~· 02: 1s·Ö6 • Pät.11g, SonJa L21 3907 Platz 

71>1 .Frau 168 W40 02:12·50 
, Koch. Dons ___ • L21 5115 ;>:at7 02:49 40 

Brutto 
Name km Platz Netto 

Pahl Jurgen L42 1111. PlalZ 04.14 4C 
97.MSO 04:13:28 

::Jroc~sel, Wo igang ~◄2 1258. Platz 04·18 56 
40 . ...,60 04:18.47 

Voge,, "ians- • ~42 1609. P1a!.z 04:32 13 
1299 Frau 92W50 02:45:13 

Patzig, Dirk L21 45. Platz 01:22 47 
3.M45 01:22:45 

Budra&, Peter L2' 260 Pla:z 01:33:0i:. 
4 M60 01:32:44 . 

L2· 554. Platz --
Klaus, WIiii 01:41 00 

4.M65 01:39:26 
Kast.anowicz, Horst --m-- 565. Piatz 01 41 00 

5.M65 01:39:38 
Sehlegel Aoelbe'I l21 2:Z18. Platz 02:00·« 

•61 MSO 01:59:11 

Jcac~ion 62.'Jl60 04:30.57 
Lukas, E:c.~tia'rd L42 

.. 
2444. Patz CS:16 ';7 

',29,',/16:: 1 05:13:37 
M!)hring, Jörg L42 :>448: P1a:z cs·14:15 

260.MI-' 05:14:03 
Ulbncht, Klaos-r>e1e· L<l2 2~34. Piatz CS:28 1i;" 

1 ; 276 V50 05:25:46 
AJgsten. Wolfgang L42 , 2~35 "!atz 05.28 17 

1 
. 2771/50 05:25:47 

Screer, -i,lonar L42J 2111. Platz 07:Z7 56 
1 8S.M6~ ' 07:26:16 

r<egel, M ernte' L21 3288 Platz 07 •9 47 
53:; M40 02:15:57 

Jacobl, Or.Birbel L76 102J2.W40 , 06 40 53 
4. Frau 1 06:40:42 

Enge• Man,~ L21 3424. Platz 02 23.::6 
207.M55 02:19:22 

Jacobl, K1r1n L76 6C51'2.W35 08-08'06 
37. HaJ 1 08:06:39 

Koch, Cetlel L21 3785. Platz OL 44.15 Lactirrann 1-oe!~ L76 182. P:a!.z • 07 04.14 
233.MSS 02:40:31 9.',1!>5 ' 07:04:13 

Rymarowlcz, Peter- l42 130. '-'.atz 03:21:57 
14.M45 03:27:44 

Huber. -1etmut 176 423 P:aiz 07.47 26 
!>O.M5: 07:45:13 -Rötger. He~ry L42 , 706. Flatz 03"58:52 

~-- 157 M40 03:58:36 
Triebe, Kn~th L42 604. Platz 0404·•9 

67.MSO 04:02:13 

P,egler, Gerald L76 921. Pla!Z 08 59' 13 
175 M45 08:58:59 

i 810s0: Rall L76 927. Platz 09:00:48 
1 76 M45 09:00:36 

jäkjjtizick, Egbert L42 , 1097.-Platz 04:14•·5 

' 186 M45 04:13:01 
1 ·-

Ja~'lsch, :lieter L76 1046 Plalz 09 35 05 
157 MSO 09:33:38 

[!l&cker, R,card~Ljs-:- 54,7km 6 33:38h 

11 . Lauf rund um 's SEZ am 25.05.2003: 

-
Narie km Erseons Zert 

Uta KaSl(e 5,0 2./~ W40 28.18 
-

Kla1.s-Pet \;Ibn<:!)~ 50 16 /1 .M50 24:39 

Pc!cr 6Jd·a~ 10,C i 23./1 M60 43:46 

Bcdo 'llla:thes 10,C 30 /5 M35 44:5!: 
--

Lichtenrader Mei le am 01.06.2003: 

[Name 1 km_ . • Ers;bllis ! zei~ 

Dar:a Scrclz , 15,C 88./10.Frau j 1· · 2 08,4 

1 5 W30 ! Std 

15,q 13./ 1.M60 ' 58.,Q~.6 

i-e mut Huber L15,C 16./ 2.M50 S8.49,5 

r.-- ·-- -
I Na'Tle Km 

1 ROtgcr Henry 10 0 
1 
na'lS·Joa~ Vcs_e· 10 0 

. j Henry Dnesner 10 0 

! Ei;bert Jaku:iz c-t 10 0 
.. 

l::rgebnis 

3J./8.M40 

35/2.M60 

49r2.M40 -
73/14.M45 

----

rt 17e 

; 45. 

45· 

25 

51 

03 

3, 

50: 

58: 

Deutsch-Französ ischer Freundschaftslauf: 

1
Na'Tle iKm E::rgebnis Zet 

Ute Goldammer 10,0 73.Platz 54:44 
14.Frau min 
3.W45 

38 01_rrin 




